
Berufsbegleitendes Weiterbildungsangebot 
Soziale Landwirtschaft 
Zertifikatsprogramm 

 Teilnahme an 4 Modulen (alternativ 1a oder 1b; jeweils mehrtägiger 
Präsenzblock an der HNE Eberswalde sowie Onlinelehre) 

 3 Hospitationstage auf einem  Betrieb der Sozialen Landwirtschaft 

 aktive Beteiligung in den Fernlernphasen (ca. 10h/Woche Online-Lehre 
und Selbststudium)    

Zielgruppe 

Umfang und Aufgaben 

Rahmenbedingungen 

Struktur 

Inhalte der Qualifizierung  
Die Integration von Menschen mit psychischen Erkrankungen und besonderem 
Förderbedarf, mit Erziehungsdefiziten oder Abhängigkeitserkrankungen in 
landwirtschaftliche Betriebsabläufe stellt hohe Ansprüche auf fachlicher wie 
persönlicher Ebene. Dies umso mehr, da sich mit  Landwirtschaft bzw. 
Gartenbau und Sozialer Arbeit zwei Berufsfelder begegnen, die in Ausbildung 
und Ausübung zunächst wenig verbindet.  
Diese berufsbegleitende Weiterbildung vermittelt Basiswissen in den genannten 
Berufsfeldern und vertiefte Kenntnisse zu rechtlichen und finanziellen 
Rahmenbedingungen sowie relevanten Klientinnen- und Klientengruppen sowie 
Angebotsformen sozialer Landwirtschaft. Die Teilnehmenden werden befähigt, 
eigene Betriebskonzepte zur Sozialen Landwirtschaft zu entwickeln und deren 
Umsetzung zu planen. Dabei werden sie von Expertinnen und Experten aus 
der Praxis sozialer Landwirtschaft unterstützt und begleitet.  

Unser Angebot  wendet sich an Personen aus dem gesamten Feld der 
Sozialen Landwirtschaft und spricht sowohl Personen mit landwirtschaftlich-
gärtnerischem als auch (sozial)pädagogisch-therapeutischem Hintergrund an. 

Zugangsvoraussetzung: 
 Abschluss in einem landwirtschaftlich-gärtnerischen bzw. 

(sozial)pädagogisch-therapeutischen  Studiengang und einjährige 
Berufspraxis oder 

 Grundausbildung in einem dieser Berufsfelder und mindestens 
zweijährige Berufserfahrung  

Dauer des Zertifikatsprogramms: 
Das Programm umfasst 4 Module von jeweils 12 Wochen, die sich auf einen 
Zeitraum von 1,5 Jahren erstrecken.  

Abschluss: 
Hochschulzertifikat (24 ECTS, entspricht einer Gesamtarbeitsbelastung von 
720 Stunden) 

Kosten: 
Das Zertifikatsprogramm wird zukünftig kostenpflichtig sein. 

Kontakt: 
 

Evelyn Juister: evelyn.juister@hnee.de  
Martin Nobelmann: martin.nobelmann@hnee.de 

 

Webseite: 
www.hnee.de/Weiterbildung_Soziale_Landwirtschaft 
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